
Inkraftsetzung
von Beschlüssen der Arbeitsrechtlichen Kommission

des Deutschen Caritasverbandes
vom 6. Dezember 2001

Die Arbeitsrechtliche Kommission des Deutschen Caritasverbandes hat auf
ihrer Sitzung vom 6. Dezember 2001 Änderungen der Arbeitsvertragsrichtlini-
en des Deutschen Caritasverbandes – AVR – beschlosssen.

Die Beschlüsse werden in Kürze in der Verbandszeitschrift „neue caritas“ ver-
öffentlicht.

Gemäß den Richtlinien vom 16. Juli 1997 (KA Nr. 8 vom 29. Juli 1997, Seite
155) werden die Beschlüsse für das Bistum Hildesheim in Kraft gesetzt.

Hildesheim, den 20. Dezember 2001

†  J o s e f
Bischof von Hildesheim
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Auszug aus dem Protokoll der Beratungen
über das neue Curriculum der Seminarausbildung

Bei ihrer Sitzung am 21./22. Januar 2002 beschlossen die (Erz-)Bischöfe der
(Erz-)Diözesen Hamburg, Hildesheim, Limburg und Osnabrück für die Dauer
von 3 Jahren ad experimentum:

Für die in Sankt Georgen studierenden Seminaristen der (Erz-)Diözesen
Hamburg, Hildesheim, Limburg und Osnabrück wird ab dem Winter-
semester 2002/2003 ein Integriertes Propädeutikum als Element der
Priesterbildung verbindlich eingeführt.
Die diözesane Ausbildung in der Zweiten Phase der Priesterbildung
(Pastoralseminar) wird beginnend mit dem Wintersemester 2002/2003
durch eine überdiözesane Kooperation ergänzt.

Für die Richtigkeit

Wa l t e r  K a l e s s e
Regens des Hildesheimer Priesterseminars

Korrektur eines Fehlers im Kirchlichen Anzeiger Nr. 2/2002,
Seite 47

Richtlinien zur Einrichtung eines Katholikenrates
in einer Seelsorgeeinheit im Bistum Hildesheim

anlässlich der Pfarrgemeinderatswahl am 20. 10. 2002

Die Richtlinien zur Einrichtung eines Katholikenrates in einer Seelsorgeeinheit
im Bistum Hildesheim anlässlich der Pfarrgemeinderatswahl am 20. 10. 2002,
veröffentlicht im Kirchlichen Anzeiger Nr. 2/2002, S. 46–50, sind wie folgt zu
korrigieren:

§ 2

(2) Die Zahl der von jeder Einzelgemeinde in den Katholikenrat in der Seel-
sorgeeinheit zu wählenden Mitglieder bestimmt sich nach der in § 1 der gel-
tenden Wahlordnung für den Pfarrgemeinderat vom 15. 11. 1997 aufgeführ-
ten Mindestmitgliederzahl.

Hildesheim, den 18. Februar 2002

B e r n e r t
Generalvikar

70

Kirchlicher Anzeiger BISTUM HILDESHEIM Nr. 4/2002



Diakonenweihe

Am Samstag, dem 20. April 2002, wird der H. H. Bischof Dr. Josef Homeyer
im Dom zu Hildesheim um 10.00 Uhr folgende Seminaristen zu Diakonen wei-
hen:

1. Markus Ganzauer
aus der Gemeinde St. Bernward in Börßum

2. Oliver Holzborn
aus der Gemeinde St. Cyriakus in Duderstadt

3. Thorsten Janz
aus der Gemeinde St. Johannes in Osterode

4. Daniel Konnemann
aus der Gemeinde Guter Hirt in Winsen (Luhe)

5. Dr. Michael Tewes
aus der Gemeinde Hl. Geist in Hannover-Bothfeld

Hildesheim, den 1. März 2002

B i s c h ö f l i c h e s  G e n e r a l v i k a r i a t

Heilig-Land-Kollekte

am Palmsonntag, dem 24. März 2002

Die Dringlichkeit der Palmsonntagskollekte bedarf in diesem Jahr keiner lan-
gen Begründung. Bereits eineinhalb Jahre dauern nun schon Terror und Gewalt
im Heiligen Land an, und noch immer besteht wenig Aussicht auf ein Ende und
auf Frieden. Wie immer in solchen Fällen trifft es die Unschuldigen am
schwersten. Unter ihnen befinden sich auch die Christen im Heiligen Land. Die
Pilger bleiben aus, die christlichen Pilgerhäuser stehen seit Monaten leer, viele
Menschen haben ihren Arbeitsplatz verloren. Familien sind nicht mehr in der
Lage, für die Schul- und Berufsausbildung ihrer Kinder aufzukommen, es fehlt
Geld für die Deckung des täglichen Bedarfs, für Lebensmittel, Bekleidung und
Medikamente. Insbesondere in den palästinensischen Gebieten ist die existen-
tielle Not sehr groß.
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Die Kollekte ist in dieser Situation eine unentbehrliche Hilfe der Weltkirche für
die Kirche im Heiligen Land, damit sie den Menschen in ihrer Not jetzt Hilfe
bieten und in einer Atmosphäre des Hasses Zeichen der Hoffnung und der
Versöhnung setzen kann. Die Sammlung, die über den Deutschen Verein vom
Heiligen Lande und die Kustodie der Franziskaner dort hingelangt, dient nicht
nur der Erhaltung der heiligen Stätten, sondern derzeit mehr denn je der
Unterstützung der sozialen und caritativen Einrichtungen der Kirche.

Zeigen wir durch eine großherzige Gabe am Palmsonntag unsere Verbundenheit
mit den Christen in der Heimat Jesu, die Zeichen der Solidarität in dieser Zeit
in besonderem Maße bedürfen.

Die Erträge aus der Kollekte für das Heilige Land sind an die Bistumskasse
unter Angabe der Buchungskonto-Nr. 191 001 einzusenden.

Das Generalsekretariat des Deutschen Vereins vom Heiligen Lande, Steinfelder
Gasse 17, 50670 Köln (Tel.: 02 21/13 53 78, Fax: 02 21/13 78 02, E-Mail:
DVHL@AOL.COM), versendet an die Pfarrgemeinden Plakate für den Aus-
hang und einen Textvorschlag für die Ankündigung der Kollekte. Die Seel-
sorger werden gebeten, auch die Mitgliedschaft im Verein vom Heiligen Lande
zu empfehlen. Weitere Informationen stehen auch im Internet unter
www.heilig-land-verein.de zur Verfügung.

B i s c h ö f l i c h e s  G e n e r a l v i k a r i a t

Diözesannachrichten

Der Herr Bischof hat folgende Versetzungen Schematismus
bzw. Ernennungen ausgesprochen: auf Seite:
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Zum 17. September 2001

Pfarrer Siegfried Peters, Giesen, Beauftragung zum
komm. Dechanten im Dekanat Förste-Sarstedt

Zum 01. Januar 2002

Dechant Hermann Spicker, Celle, Verlängerung der Er-
nennung zum Dechanten des Dekanates Celle um weitere
fünf Jahre.

Zum 31. Januar 2002

Propst Wolfram Trojok, Braunschweig, Entpflichtung
von den Aufgaben als Dechant des Dekanates Braun-
schweig und Regionaldechant der Region Braunschweig.

116, 117

239, 240

157, 158, 160,
348



Zum 10. März 2002

Caritasdirektor Reinhard Heine, Hildesheim, Ernennung
zum Dechanten für das Dekanat Braunschweig sowie
zum Regionaldechanten für die Region Braunschweig.

Zum 01. Oktober 2001

Militärpfarrer Otto Gäng, Faßberg, zum Subsidiar in Ber-
gen, Sühnekirche vom Kostbaren Blut, mit Hermanns-
burg, Auferstehungskirche, und Faßberg, Heilig Geist.
Wohnung: Hasenheide 3, 29328 Faßberg.

Pfarrer Michael Nettusch, Springe, zum Pfarrer in Rin-
teln, St. Sturmius.

Dechant Norbert Hübner, Göttingen, Beauftragung mit
der Administration in Göttingen-Weende, St. Vinzenz,
mit Bovenden, St. Franziskus.

Zum 15. Oktober 2001

Pfarrer Johannes Lim, Seelze, Übertragung der Pfarrge-
meinde in Seelze-Letter, Maria Rosenkranz, unter Beibe-
haltung der Aufgaben in Seelze, Hl. Dreifaltigkeit.

Zum 15. November 2001

Pastor Bernhard Baumert, Vechelde, Entpflichtung von
der Mitarbeit in der Gehörlosenseelsorge des Bistums
unter Beibehaltung der Aufgaben als Pfarrvikar in Braun-
schweig, Vechelde und Wendeburg.

Zum 25. November 2001

Pfarrer Ivan Sostaric, Bockenem, zum Pfarrer in Springe,
Christ-König. Wohnung: Pfarrhaus in Springe.

Zum 01. Dezember 2001

Pfarrer Dr. Alois Jeczek, Hildesheim, zum Pfarrverwalter
in Giesen-Groß Förste, St. Pankratius, mit Harsum-Klein
Förste, St. Johannes Bapt., und Giesen-Hasede, St. An-
dreas. Titel: Pfarrer. Wohnung: Pfarrhaus in Giesen-Groß
Förste.
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Kaplan Rein Ounapuu, Wolfsburg, zum Pfarrvikar in
Hildesheim, St. Johannes Ev., Hildesheim-Drispenstedt,
St. Nikolaus, und Hildesheim, Guter Hirt. Titel: Kaplan.
Wohnung: Pfarrhaus in Hildesheim-Drispenstedt.

Pastor Antony Chiriyankandath, Duderstadt-Breiten-
berg, Entpflichtung von den Aufgaben des Administrators
in Breitenberg und Mingerode.

Pater Johannes M. Roger Hanses zum Pfarrvikar in Du-
derstadt-Breitenberg, Mariä Verkündigung, und Duder-
stadt-Mingerode, St. Andreas. Titel: Kaplan. Wohnung:
Pfarrhaus St. Cyriakus, Bei der Oberkirche 2, 37115 Du-
derstadt.

Kaplan Thomas Berkefeld, Hannover, zum Pfarrer in
Hildesheim, St. Mauritius, mit Heilig-Geist-Kapelle
(Ukrainer), und Hildesheim-Marienrode, St. Michael, mit
Hildesheim-Neuhof, Mariä Heimsuchung. Wohnung:
Pfarrhaus St. Mauritius.

Zum 03. Dezember 2001

Propst Wolfgang Damm, Duderstadt, für die Dauer der
Vakanz Beauftragung mit der Administration in Duder-
stadt-Breitenberg, Mariä Verkündigung, und Duderstadt-
Mingerode, St. Andreas.

Zum 10. Dezember 2001

Dechant Johannes Schmidt, Alfeld, vorübergehend Be-
auftragung mit der Administration in Gronau, St. Joseph,
mit Kapelle in Eitzum, St. Joseph, und Westfeld, St. Ma-
riä Himmelfahrt.

Zum 15. Dezember 2001

Dechant Pfarrer Engelbert Palmer, Hamburg, zum Pfar-
rer in Bockenem, St. Clemens, mit Bornum, St. Theresia.
Wohnung: Pfarrhaus in Bockenem.

Zum 01. Januar 2002

Pater Adam Salomon OFM Conv., zum Pfarrverwalter in
Bad Bevensen, St. Joseph, und zum Verwalter der Kura-
tiegemeinde Ebstorf, Mariä Heimsuchung. Titel: Pfarrer.
Wohnung: Kloster Uelzen, Alewinstraße 31.
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Zum 15. Januar 2002

Pastor Andreas Bernardy, Königslutter, zum Pfarrver-
walter in Königslutter, St. Mariä Himmelfahrt, und zum
Kuratieverwalter in Süpplingen, St. Bonifatius. Titel:
Pfarrer. Wohnung: weiterhin Pfarrhaus Königslutter.

Zum 01. Februar 2002

Pater Werner Schlepphorst OFM, Ottbergen, unter Bei-
behaltung der bisherigen Aufgaben zum Pfarrverwalter in
Schellerten-Dinklar, St. Stephanus.

Pfarrer Dr. Werner Schreer, Hildesheim, zum Verwalter
in Hildesheim, Guter Hirt, unter Beibehaltung der bishe-
rigen Aufgaben.

Diözesan-Caritasdirektor und Pfarrer Reinhard Heine,
Hildesheim:

Zum 31. Januar 2002
Entpflichtung von den Aufgaben als Diözesan-Caritas-
direktor und von der Leitung der Pfarrstelle Hildesheim,
Guter Hirt.

Zum 01. März 2002
Übertragung der Pfarrgemeinde Braunschweig, St. Aegi-
dien, und die Leitung der Pfarrvikarie Braunschweig,
St. Godehard. Titel: Propst. Wohnung: Pfarrhaus St. Ae-
gidien, Spohrplatz 9.

In den Ruhestand

Zum 15. Oktober 2001

Pfarrer Clemens Siewek, Seelze-Letter, Entpflichtung
von den Aufgaben des Pfarrers in Seelze-Letter, Maria
Rosenkranz, und von den Aufgaben des stellvertretenden
Dechanten für das Dekanat Hannover-West. Wohnung:
bleibt Akazienstraße 17.

Zum 21. Oktober 2001

Pater Ludwig Halmes SMM, Wolfsburg, Entpflichtung
von den Aufgaben der Krankenhausseelsorge in Wolfs-
burg. Geht in seinen Orden nach Köln zurück.
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Zum 09. Dezember 2001

Pfarrer Klaus-Dietmar Konschak, Gronau. Entpflichtung
von den Aufgaben des Pfarrers in Gronau, St. Joseph, mit
Kapelle in Eitzum, St. Joseph, und Westfeld, St. Mariä
Himmelfahrt. Wohnung: Letterhausstraße 54, 27755 Del-
menhorst.

Zum 31. Dezember 2001

Pfarrer em. Georg Gedig, Duderstadt, Entpflichtung von
den Aufgaben des Subsidiars in St. Cyriakus, Duderstadt.

Zum 31. Januar 2002

Pfarrer Fidelis Oppermann, Schellerten, Entpflichtung
von den Aufgaben des Pfarrers in Schellerten-Dinklar, St.
Stephanus. Wohnung: Pfarrhaus in Dinklar.

Pfarrer Clemens Schönberner, Gehrden, Entpflichtung
von den Aufgaben des Pfarrers in Gehrden, St. Bonifa-
tius, mit Wennigsen, St. Hubertus, und Wennigsen-Hol-
tensen, St. Christophorus. Wohnung: Schorndorfer Weg 6,
04178 Leipzig – Bölitz-Ehrenberg, Tel.: (03 41) 5 50 16 21.

Propst Wolfram Trojok, Braunschweig, Entpflichtung
von den Aufgaben des Propstes in St. Aegidien, Braun-
schweig und des Pfarrers in St. Godehard, Braunschweig.
Wohnung: Viewegstraße 28, 38102 Braunschweig.

Zum 28. Februar 2002

Pfarrer Rudolf Marek, Bad Gandersheim, Entpflichtung
von den Aufgaben des Pfarrers in Bad Gandersheim, St.
Mariä Himmelfahrt, mit Kreiensen, St. Josef, und als
Supervisor. Wohnung: Am Lindchen 34, 52222 Stolberg,
Tel.: (0 24 02) 76 33 74.

Todesmitteilungen

Pater Manfred Gillner OFM, St.-Antonius-Kloster Han-
nover, verstarb am 30. 05. 1999 in Warendorf.

Pastor i. R. Hermann Franz Wahrhausen, Bad Salzdet-
furth, verstarb am 15. 10. 2001.
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Pfarrer i. R. Alfred Merten, Duderstadt, verstarb am
28. 10. 2001.

Pfarrer i. R. Hans-Norbert Kaesehage, Lehrte, verstarb
am 24. 11. 2001.

Pfarrer i. R. Paul Rade, Lachendorf, verstarb am 07. 12.
2001.

Pastor i. R. Nikolaus Ries, Dransfeld, verstarb am 06. 01.
2002.

Pfarrer i. R. Friedrich Möller, Hannover-Linden, verstarb
am 08. 01. 2002.

Pastor i. R. Wilhelm Dietz, Braunschweig-Querum, ver-
starb am 16. 01. 2002.

Pfarrer i. R. Johannes Hauck, Holle, verstarb am 20. 02.
2002.

Ausländische Missionen

Zum 01. September 2000

Französische Kath. Mission (Anschrift und Tel.-Nr. wie
bisher), Seelsorger: Abbé Robert Yvan Rinetti, *29. 10.
1934, ⊕ 14. 04. 1962, Konto: Dresdner Bank Hamburg
Nr. 5 607 930, BLZ 200 800 00.

Pastoralreferentinnen/-referenten

Stephan Ohlendorf, Seelsorgeeinheit Laatzen, St. Oliver,
zum 01. 08. 2001 Hochschulseelsorge im Kath. Univer-
sitäts- und Hochschulzentrum für die katholischen Hoch-
schulangehörigen Hannovers.

Martin Schwedhelm, Pastoralreferent im Dekanat Bor-
sum-Dinklar, ab 01. 08. 2001 Geschäftsführer der Bi-
schöflichen Stiftung „Gemeinsam für das Leben“.

Markus Leim, bisher Pastoralassistent in Verden, St. Jo-
sef, ab 01. 09. 2001 Pastoralreferent im Dekanat Verden.
Dienstsitz: Pfarramt St. Josef.

Bettina Wagner, Gehrden, St. Bonifatius, scheidet zum
31. 08. 2001 aus dem Dienst des Bistums aus.
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28. 10. 2001.
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Nr. 5 607 930, BLZ 200 800 00.

Pastoralreferentinnen/-referenten

Stephan Ohlendorf, Seelsorgeeinheit Laatzen, St. Oliver,
zum 01. 08. 2001 Hochschulseelsorge im Kath. Univer-
sitäts- und Hochschulzentrum für die katholischen Hoch-
schulangehörigen Hannovers.

Martin Schwedhelm, Pastoralreferent im Dekanat Bor-
sum-Dinklar, ab 01. 08. 2001 Geschäftsführer der Bi-
schöflichen Stiftung „Gemeinsam für das Leben“.

Markus Leim, bisher Pastoralassistent in Verden, St. Jo-
sef, ab 01. 09. 2001 Pastoralreferent im Dekanat Verden.
Dienstsitz: Pfarramt St. Josef.

Bettina Wagner, Gehrden, St. Bonifatius, scheidet zum
31. 08. 2001 aus dem Dienst des Bistums aus.
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Claudia Huter, Hann.-Mühlenberg, St. Maximilian Kol-
be, ab 01. 09. 2001 Pastoralreferentin im Dekanat Stade.
Dienstsitz: Pfarrgemeinde St. Maria, Sigebandstraße 7,
21614 Buxtehude.

Peter Rach-Schmucker, Kath. Ital. Mission Hannover,
ab 01. 10. 2001 Klinikseelsorge im Landeskrankenhaus
Moringen, Mannenstraße 28, 37186 Moringen.

Markus Kratzberg, Krankenhausseelsorge im Allgemei-
nen Krankenhaus Celle und Kurklinikseelsorge in Bad
Bevensen, ab 01. 10. 2001 mit 50% in der Justizvollzugs-
seelsorge an der Justizvollzugsanstalt Hannover-Langen-
hagen, Robert-Koch-Straße 38, 30853 Langenhagen.
(Kurklinikseelsorge in Bad Bevensen entfällt.)

Franz-Josef Christoph, Klinikseelsorge im Landeskran-
kenhaus Moringen, ab 01. 10. 2001 Justizvollzugsseel-
sorge an der Justizvollzugsanstalt Braunschweig mit
50%, ab 01. 12. 2001 zusätzlich Ausbildungsleitung für
Pastoralassistentinnen/-assistenten unter Beibehaltung
der Beauftragung als Supervisor in der Fachstelle für
supervisorische Beratung.

Pastoralassistentinnen/-assistenten

Simone Balasch ab 01. 09. 2001 Goslar, St. Benno, Ma-
rienburger Straße 35.

Gemeindereferentinnen/-referenten

Francesca Cannella, Burgdorf, ab 01. 09. 2001 Cannel-
la-Jung.

Helene Stell, Bremerhaven, St. Ansgar, ab 01. 10. 2001 in
St. Marien, Fresenbergstraße 20, 28779 Bremen-Blumen-
thal.

Andreas Leciejewski-Leder, Algermissen, St. Matthäus,
zum 01. 10. 2001 mit 80% Beschäftigungsumfang in der
Justizvollzugsseelsorge JVA Hannover und 20% Be-
schäftigungsumfang in St. Matthäus, Algermissen.

Ingeborg Folger, Hildesheim-Ochtersum, St. Alfried, ist
am 14. 11. 2001 verstorben.

Marlies Strecker, Hannover-Bothfeld, Hl. Geist, ab 01. 01.
2002 entfällt Kürzel DGSv, Titel Supervisorin bleibt.
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Gemeindeassistinnen/-assistenten

Christian Ludwig, Hildesheim-Himmelsthür, St. Marti-
nus, Beendigung des Dienstverhältnisses zum 31. 01.
2002.

Änderungen

Apostolische Nuntiatur, Lilienthalstraße 3a, 10965 Ber-
lin, Postfach 61 02 18, 10923 Berlin, Tel.: (0 30) 61 62 40,
Fax: (0 30) 6 16 24 30.

Bischöfl. Ordinariat Eichstätt, Luitpoldstraße 2, 85072
Eichstätt (Postfach und Tel.-Nr. wie bisher).

missio und Missionswissenschaftliches Institut missio
e.V., Aachen, Postfach 11 10.

Pastor Justus Menzel, Hausgeistlicher Altenpflegeheim
St. Paulus, Hildesheim, Tel.: (0 51 21) 109 315.

Pastor Winfried Birkwald, Bad Salzdetfurth, Tel.: (0 50 63)
96 02 61.

Pfarramt St. Johannes, Seulingen, Fax: (0 55 07) 979 363.

Pfarramt Duderstadt-Breitenberg, Fax: (0 55 27) 914 755.

„Offene Tür“, Hannover, Fax: (05 11) 27 07 39-11.

Pfarramt St. Joseph, Wolfsburg, Tel.: (0 53 61) 30 85 97-0,
Pfarramt Fax: (0 53 61) 30 85 97-11, Pater Euteneuer
-21, Pfarrer Hasse -16, Referent M. Sacha -12.

Diözesanverband der Katholiken in Wirtschaft und Ver-
waltung (KKV), Tel. (0 51 21) 307-453.

Diakon Franz-Josef Gilbert, Heidmühlenweg 18, 28757
Bremen (Tel. und Fax wie bisher).

Pfarrer i. R. Bernhard Kügler, Kapellenweg 6 (bisher
Kirchstraße 20), 88145 Opfenbach-Wigratzbad.

Franziskanerinnen von der Buße und der christlichen Lie-
be, Provinzialat: Antoniuskloster, Klosterstraße 22,
59348 Lüdinghausen, Tel.: (0 25 91) 234-0, Fax: (0 25 91)
234-300.

Pastor Wolfgang Greiser, Oberreute, Hochgrafstraße
213 (Tel. wie bisher).
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Priesterexerzitien

Haus Schönenberg
Bereich Landpastoral
Schönenberg 40
73479 Ellwangen

Priesterexerzitien (als Vortragsexerzitien)

Thema: „Wir tragen den Schatz in irdenen Gefäßen“

Termin: 18. November 2002, 18.00 Uhr
bis 22. November 2002, 10.00 Uhr

Leitung: Redemptoristenpater Hans Rehmet, Gars am Inn

Kursgebühr: 77,00 Euro

Übernachtung/
Vollpension: 147,00 Euro (Einzelzimmer)

Anmeldung: Haus Schönenberg, Schönenberg 40, 73479 Ellwangen/Jagst,
Tel.: (0 79 61) 91 93 21, Fax: (0 79 61) 91 93 33,
E-Mail: haus.schoenenberg@web.de
oder bernd.wagner@redemptoristen.de

Deutscher Siedlungsdienst e.V., Köln (KSD) in Chaus-
seestraße 128A, 10115 Berlin, Fax: (0 30) 28 09 36 51,
Tel.: (0 30) 28 09 36-50 und (0 30) 28 09 36-64.

Pfarrer i. R. Johannes Chmielus, Salzgitter-Gebhards-
hagen, Sandgrubenweg 52, E-Mail: jchmielus@t-
online.de.
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